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BL Seegers verweist auf den vorliegenden Zwischenbericht und führt dazu aus, dass sich die Aufwen-
dungen und Erträge im kalkulierten Rahmen entwickeln würden. Der ausgewiesene Zwischenstand zeige 
dieses nur bedingt auf, da die Hauptausgaben erst in der zweiten Jahreshälfte anfielen, wenn die Bau- 
und Unterhaltungsmaßnahmen abgeschlossen und entsprechend abgerechnet worden seien. 
Bei den Baumaßnahmen zeichne sich eine deutliche Kostenmehrung beim Ausbau der K 2, OD Bockel-
kathen, ab, da sich während der Baumaßnahme herausgestellt habe, dass der Untergrund z.T. nicht aus-
reichend tragfähig sei. Dieses sei bei den durchgeführten Baugrunduntersuchungen nicht festgestellt wor-
den. Bei dieser Baumaßnahme müsse demnach von Mehrkosten in Höhe von ca. 200.000,- € ausgegan-
gen werden. 
Diese Mehrkosten würden sich jedoch voraussichtlich durch Einsparungen bei dem Ausbau der K 46, 
Handorf bis zur Kreisgrenze LK Harburg kompensieren lassen, da für diese Maßnahme ein deutlich bes-
seres Ausschreibungsergebnis erzielt worden sei, als kalkuliert. 
Im Bereich der allgemeinen Organisation sei erwähnenswert, dass erstmals ein dritter Azubi für den Beruf 
des Straßenwärters zum 01.08.2019 eingestellt worden sei. Der Azubi habe als Schüler der Berufsbilden-
den Schulen ein Jahrespraktikum im SBU absolviert, was nach Angaben der Kollegen sehr erfolgreich 
verlaufen sei. Da der Azubi auch schon recht früh signalisiert habe, dass er sehr großes Interesse an ei-
nem entsprechenden Ausbildungsplatz habe, seien die Weichen entsprechend gestellt worden. 
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